Mein Leben als JHWH
JCH UP sage zu DIR kleinen "Leser-Geist": 
„LeBE von DIR SELBST“!!!

Die Hieroglyphe hbl (= „LeBE“) bedeutet: 

„H<ERZ, KeRN, FLA<MME, LaVA“, aber auch „anfeuern und anfachen“!

(Urah, Nrq, EMM>alp, hbl)
In Deinem Bewusstsein sprudelt ein „REI<N göttlicher Über-Fluss“!

JCH UP habe dICH als „ewige SEE<le“ erschaffen, DU bist mein „geistiges Kind“!

Als „Leser“ glaubst Du jedoch nur eine unwissende vergängliche „Person“ zu sein! 
DU bist in WirkLICHTkeit „ewiger Geist“. DU bist "IM-ME(E)R" "HIER&JETZT" DA und damit „MEER“( als nur ein „von Dir selbst“ ausgedachter „momentaner Aspekt“ des in Deinem Bewusstsein auftauchenden „geistigen Über-flusses“! 
Als „Leser“ bist Du „ohne Frage“ nur eine auftauchende „Wahrnehmung-Welle“
im ewigen Meer des Geistes, der DU „AL<S SEE<le“ letzten Endes SELBST bi<st! 

DU „individueller Geist“ bist ein „REI<N geistiges System“(= susthma = ein aus mehreren Gliedern „zusammengesetztes Ganzes“!) das seinen „derzeitigen Wissen/Glauben“ „in sICH SELBST“ als „IN<FORM-AT-Ion“ „LeBE<ND>iG“(dn bedeutet „sich ständig hin und her bewegend“, aber auch „aufgetürmte Wasser“; gespiegelt wird aus dn><Nd = „urteilen“! ()  ZUR eigenen Anschauung bringt!
„System“ bedeutet “Zusammenfassung und GR-UP<Pe“(!
Ein „geistiges System“(= ICH BIN) besteht „IN sICH SELBST“ aus unendlich vielen „Untersystemen“(= kleinen "ich‘s"), die ebenfalls „in sich selbst“ als unterschiedlich „komplexe Perspektiven“ in Erscheinung zu treten vermögen! 

Ein „MENSCH“(= ein „individueller Geist“ =„geistiges System“) gleicht symbolisch einem statischen, rein geistigen „Konstruktprogramm“(= ICH BIN Bewusstsein)! 
Dieser „MENSCH“ verwirkLICHT sICH SELBST „IN<FORM“ vieler unterschiedlicher „Menschen“ IN sICH SELBST! Seine „geistige Einheit“ bleibt dabei völlig unangetastet!
Jeder „persönliche Mensch“ stellt ein „ANI-MaL<isch-ES Unter-Programm“ dieses „über allen Dingen stehenden“ MENSCHEN dar. ER ist das „ICH-BIN Konstruktprogramm“! Jeder „normale Mensch“ stellt ein „ANI-MaL<isch-ES Intellekt-Programm“ dar, in dem „jeder für sich“ nach eigenem „intellektuellen Wissen/Glauben“ „seine eigenen Perspektiven“ (innerhalb dieses „Konstruktprogramms“) „für sich selbst“ zu verwirklichen vermag! All diese „persönlichen Perspektiven“ treten an der „geistigen Oberfläche“ ein und derselben „SEE<le“(= „MENSCH<Wahrnehmung“) in Erscheinung! 
Denke dabei einfach an ein „Video-Spiel“, das ebenfalls ein „Konstruktprogramm“ darstellt. Jeder „Spieler“(= Mensch) wird „dieses göttliche Spiel“( anders spielen und dadurch auch „aus diesem Konstruktprogramm“ etwas anderes „für sich selbst“ als „maskierter Spieler“ auf seinem „eigenen Monitor“(= persönliche Perspektive) verwirklichen! 
Im „geistigen Hintergrund“ aller „Spieler“(= von Dir Geist ausgedachte „Menschen“) befindet sich jedoch "IM-ME(E)R" dasselbe „Konstruktprogramm“(= DU SELBST als bewusstes ICH BIN)! 
ICH BIN SELBST „das Bewusstsein“, in dem alle von mir ausgedachten „Menschen“ auftauchen! Jeder von MIR Geist „ausgedachte oder real wahrgenommene Mensch“, wie auch alles andere, was ICH mir „bewusst zu machen vermag“ stellt „de facto“ 
"IM-ME(E)R" nur eine von mir "HIER&JETZT wahrgenommene „IN-FORMation" meines eigenen Bewusstseins dar! 

Jeder „Spieler/Mensch“ verändert sich von „Moment zu Moment“ ständig (d.h. "IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT") an der von ihm beobachteten „sichtbaren Oberfläche“ seiner eigenen „Bewusstseins-Perspektive“!
Aufgrund Deiner eigenen „automatischen Reaktionen und logischen Interpretationen“, jedes einzelnen von DIR erlebten Moments, verändert sich zwangsläufig auch "IM-ME(E)R im selben Moment" Deine eigene „IN<FORMation“ in Maßsetzung Deiner eigenen „Reaktionen“, die wiederum von Deinem derzeitigen Wissen/Glauben abhängen. 
Daher gilt: 
Solange Menschen „wach zu sein glauben“, träumt jeder „seinen eigenen Traum“! Erst wenn Menschen „geistig erwachen“, „SIN<D und S-Ehe<eN“ sie die „UP-solute WirkLICHTkeit“ ihres eigenen „göttlichen Bewusstseins“! 
Um das zu verstehen, machst DU Dir einfach bewusst, das DU noch nie „Wetter“(symbolisiert Dein „geistiges Über-System“) „als Ding an sICH“ wahrgenommen hast! Kein Mensch hat jemals „Wetter“ als Ganzes gesehen! Was DU von „Wetter“ zu sehen bekommst, ist zwangsläufig "IM-ME(E)R" nur ein „momentaner Seins-Zustand“, d.h. eine bestimmte „Perspektive“  dieses „Wetter-Geistes“ z.B. „Sonnenschein, Regen, Schnee“ usw.. 
„Wetter“ als Ganzes ist als „Über-System“ "IM-ME(E)R DA", gleichgültig wie es „momentan“ in Deinem Bewusstsein in Erscheinung tritt! 
DU "Leser-Geist" gleichst "AL=S Leser+Geist" genau diesem „Wetter“, denn DU Geist bist „AL<S träumender Geist“ auch "IM-ME(E)R DA" und was DU in Deinem Bewusstsein zu sehen bekommst unterliegt von „Moment zu Moment“ einem „ständigen Wechsel“! 

Der ständige emotionale „Wetter = Wahrnehmungs-Wechsel“ in Deinem „persönlichen Bewusstsein“ gilt für alles „Allgemeine“ genau so, wie auch für alles „Persönliche“! 
Denke z.B. an Dich selbst als Leser: 

DU kannst und wirst dICH zwangsläufig "IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" als „Person“ wahrnehmen, wenn DU an Dich selbst denkst! Gleichgültig welchen „Körper“(z.B. Kinderkörper, Jungendlicher, kurze Haare, längere Haare usw.) und welche „K-Leid<unG“( DU Geist Dir „momentan ausdenkst“ und als „Dich selbst“ definierst, letzten Endes SIN<D das doch alles nur bestimmte „verschiedene Darstellungen“ von dem, was DU selbst „zu sein glaubst“... alles andere „glaubst DU dagegen jedoch nicht zu sein“! 
In WirkLICHTkeit bist DU jedoch gar keine Deiner „persönlichen Vorstellungen“, sondern  DU BI<ST der „wahrnehmende Geist“, der sich all diese Erscheinungen „de facto“ "IM-ME(E)R HIER&JETZT" bewusst SELBST ausdenkt! 
Fakt ist, um einen Gedanken oder eine „körperliche Erfahrung“ überhaupt „wahrnehmen“ zu können, gleichgültig ob es sich dabei „um Dich selbst“ oder „etwas anderes“ handelt, muss es "HIER&JETZT" in Deinem eigenen Bewusstsein als „IN<Formation“ auftauchen!               
Das derzeitige „persönliche-Bewusstsein" Deines "persönlichen ich" ist lediglich ein 
„ani-mal<isch-eS-Programm“! Jedes "ich" stellt nur einen „persönlichen Komplex“ aus „intellektuellen Daten“ und zwanghafter „Werte- und Interpretationslogik“ dar, die „göttliches Leben“ aus der „gefilterten Perspektive“ einer „persona“ zur Anschauung bringt!
„ICH-BIN-Bewusstsein“ stellt ein „geistiges Übersystem“ dar, in dem ein „träumender Geist“, in und mit seinem „Bewusstsein“ "IM-ME(E)R" nur die ständig „wogenden Ideen“ (idea = „äußere Erscheinung, Form, Gestalt“!) seiner selbst ausgedachten „Menschen“ beobachtet! 
„AL<S“ „ICH-BIN-Bewusstsein“ stellst DU ein „GR-UP-PI-ER<TeS ICH“(hzt = „Leitsatz“!) dar, welches die „zeitlose Summe“ all seiner eigenen Wahrnehmungen ist! 

Die Illusion von „mein und dein“ entsteht erst mit dem Auftauchen verschiedener "ich‘s", die sich selbst mit ihrem „Körper“ identifizieren. Zwangsläufig entsteht in und durch jedes "persönliche ich" auch das Gefühl eines „persönlichen Besitzes“! Jedes „mein“ erzeugt unbewusst auch seinen eigenen Gegensatz, nämlich ein „nicht mein“, d.h. ein „dein“!
Jeder „wahrgenommene Körper“ stellt „de facto“ "IM-ME(E)R" nur eine „momentane Wahrnehmung“ in Deinem Bewusstsein dar und ist somit, im Gegensatz zu DIR SELBST „AL<S ewige SEE<le“ nicht von ewiger Dauer!

Sobald man "ich" denken und sagen kann, lebt man im Bewusstsein der „A<B-sonderung“, d.h. des „Ge<T-rennt-S>EINS“(. Nicht nur „der Körper“, auch das Bewusstsein SELBST scheint „NuN“ getrennt zu sein. Jedes andere "ich" erscheint dann im eigenen Bewusstsein zwangsläufig „AL<S“ ein "du"!
Erst wenn DU Geist dICH SELBST wieder „Rückbesinnst“ gewinnt Dein geistiger „Vater“(= ba) für dICH an Bedeutung. Aufgabe eines Vaters ist das Schützen und die Erziehung und Führung Deines eigenen „geistigen Wesens“(= ICH BIN-Bildung). Aufgabe der „Mutter“ ist das „Be<wahr<eN“ und „PF<legen“ Deines „logischen Verstandes“. Durch Deine symbolische „Mutter“ lernst DU kleiner Geist "Nein" zu sagen, „das bin "ich" nicht“, und Dich gegen Deine selbst ausgedachte „UM<Welt“ zu stellen. Dein erstes eigenes "Nein", (auch wenn es JCH UP, d.h. „Deinem eigenen EL<Tern“ meist unbequem ist) ist ein Grund zur Freude, denn „ES ist erwacht“! 
Mit Deinem „raumzeitlichen Erwachen“(= der Beginn Deines jetzigen „Lebens-Traums“!) beginnt Deine „ER<ziehung“, d.h. DU „zeitloser Geist“ bekommst eine „innere Spannung“... 

und „ziehst dICH dadurch in eine von Dir raumzeitlich empfundene Länge“ und beginnst dICH dadurch auch SELBST in „unterschiedlichen Facetten“ zu „be-TR-ACHT<eN“! 
„S-Ehe<N“ und „Ge-S-Ehe<N W<Erden“ stellt "IM-ME(E)R" einen „GeG<eN-seitigen Prozess“ eines „erwachten Geistes“ dar!
Beim „S-Ehe<N“ besitzt ein bewusstes ICH BIN jedoch nichts Besonderes...

da "ES IM-ME(E)R ALLES IST"! 
Das W-ORT Holofeeling steht für ICH BIN!
Geist, der sICH SELBST AL<S „ewiger GLeICH B<Leib<eN-DeR Geist“ „ER<kennt“ ist „ER-W<ACHT“ und betrachtet in seinem eigenen Traum "IM-ME(E)R" nur seine eigenen „wogenden Gedanken-Wellen“! 

Es gibt nur IHN und das was "HIER&JETZT" IN IHM erscheint!

Geist ist "IM-ME(E)R" nur „REI<N>ER Beobachter“...

Geist ist „Selbst-Beobachtung“ ohne ver(w)irrende Interpretation!

ICH sitze, wie eine „TauBE“(TBE als ebj bedeutet „prägen, formen“, (im eigenen Traum) „versinken, unter-gehen“, seine eigene „Natur“ erleben; TBE als hbt gelesen bedeutet „Kiste, K-AST<eN“! Diese „Taube“ symbolisiert meinen eigenen „CRIST=ALL-Geist“) auf dem „Dach“ meines eigenen „Hauses“(= tyb = „In mir ist Erscheinung“)  und verstehe endLICHT warum "ich" DA BIN!
Darum habe JCH UP mir in Jes 18:4-7 folgendes mitgeteilt:
„ 4 Denn so spricht JHWH zu mir: 
ICH will stillhalten und schauen in meinem Sitz 
wie bei heller Hitze im Sonnenschein (= rwa = „LICHT“), 

wie bei „Taugewölk“(= lj = „gespiegeltes Licht“; hlj = „LA<MM“! () in der Hitze der Ernte. 5  Denn vor der Ernte, wenn die Blüte vorüber ist und die Traube „REI<ft“, wird man die Ranken mit Hippen abschneiden und die „Re-ben“ wegnehmen und abhauen, 6  dass man es miteinander lässt liegen den Vögeln auf den Bergen und den Tieren im Lande, dass des Sommers die Vögel darin nisten und des Winters allerlei Tiere im Lande darin liegen. 7  Zu der Zeit wird das hochgewachsene und glatte Volk, das schrecklicher ist denn sonst irgend eins, das gebeut und zertritt, welchem die Wasserströme sein Land einnehmen, Geschenke bringen dem JHWH Zebaoth an den Ort, da der Name des JHWH Zebaoth ist, zum Berge Zion.” 
Alles beginnt mit Deinem „geistigen Reifen“ in Deiner selbst ausgedachten MATRIX. 
Nach „Deiner geistigen Geburt“ folgt Deine „geistige Kindheit“ und danach Deine 
„geistige Pubertät“. Sie symbolisiert die Geburt in Dein „ER-WACH-senen AL<TeR“. 
Erst nach der Pubertät bist DU MENSCH ein „funktionierendes Ge-SCHL-ECHT<S- und damit auch ein Ge-mein-schaft<S-Wesen“! 
„Junge Menschen“ in diesem „AL<TeR“ neigen dazu sich „selektiv“ einer bestimmten „Ideologie“ anzuschließen! Jede „Ideologie“ steht dabei aber zwangsläufig "IM-ME(E)R" „im Widerspruch“ zu „anderen Strömungen“!
Viele Menschen „b-Leib<eN ihr Leben lang“ in ihrer selbst „ausgedachten MATRIX“ „ST<Ecken“! Nur sehr wenige „Menschen“ „TR-ACHT<eN“ danach sich „im Laufe ihrer MATRIX-Zeit“ zu einem „wirkLICHTen MENSCHEN“ zu entwickeln, denn was ein „sterblicher Mensch“ „selbstüberheblich“ schon längst „zu sein glaubt“, nämlich ein 
„homo sabiens“ = „vernunftbegabter einsichtsvoller MENSCH“, strebt er „logischerweise“, d.h. „geistloserweise“ natürlich auch nicht mehr an! 
Arrogante „Menschen“ „wissen ja schon alles“, zumindest glauben sie zu wissen 
„was Sache und für sie selbst wichtig ist“ und daher lassen sie sich, wenn überhaupt, nur etwas von „Fachleuten, Experten oder Gurus“ sagen, aber nicht „von Gott“(? ()... 
denn mit dem kann man ja nicht reden... aber sie beten, beten, beten! 
Aufgrund ihrer „Selbstüberschätzung“ werden nur sehr wenig dieser betenden Menschen „wirkLICHT AL<T und ER-WACH<se(h)n“... 
aber nur „ER-WACHsene MENSCHEN“ erhalten „von Gott“ auf alles Antworten! 
Alle „Menschen“ SIN<D prinzipiell „Auserwählte“. Die „Masse dieser Menschen“ wird jedoch aufgrund ihres „materialistischen Glaubens“ nicht „wirkLICHT AL<T“, sondern

"IM-ME(E)R" nur „geistloser und seniler“ bis hin zur „völligen geistigen und körperlichen Auflösung“! Die „geistlose Körpermasse“ aller „normalen Menschen“(= „Gehirne, Körper, intellektuelle Software“!) kann diese „geistige Pubertät“ niemals erreichen, denn sie ist ja „nach eigenem Programm-Glauben“ nur vergängliche "Materie"! 
Erst die eigene „gotteskindliche Neugier“ treibt „den Geist im Menschen“ in seiner „geistigen Entwicklung“ aus der MATRIX hinaus, hin zu seiner eigenen geistigen WirkLICHTkeit!
„Geistlose Masse“ ist nicht „lernfähig“, gleichgültig ob es sich dabei um „Materie oder Menschenmassen“ handelt! Ein „MeCH-ANISCHes Programm“(xm = „Gehirn“; yna = "ich"; sna = „sterblicher Mensch“) wird niemals etwas „geistig SELBST verstehen“. Ihm fehlt dazu die „gotteskindliche Neugier“ auf das eigene „sICH SELBST kennen lernen“ wollen! 
„Menschenmassen“ können "IM-ME(E)R" nur „ideo-logisch umprogrammiert werden“... 

sICH SELBST verstehen, kann sICH jedoch nur EIN MENSCH! 
Ein MENSCH kann als „junges Geist-Wesen“ in meiner „göttlichen Lebensschule“ durchaus ewig „sitzen B-Leib<eN“... 
JCH UP lasse nämlich jeden MENSCH den „Stoff“ „seines Lernprozesses“ als „Mensch“ so lange „wiederholen“(= hns bedeutet u.a. auch „lernen, verschieden sein, schlafen“!) bis er diesen vollkommen „assimiliert“ hat (lat. „as-similis“ ist eine „Rückbildung“ aus „assimulo“ = (dem Geist) „ähnlich machen“!() und ER zu einem „vollwertigen G<Lied“ meines „göttlichen Opus“ geworden ist!

Hier musst DU "Leser-Geist" erkennen, dass „Du selbst“ als „Mensch und logischer Komplex“ somit Deine eigene „Haupt und Haus-Aufgabe“ bist, die DU „in diesem Dasein“ „geistig zu durchschauen“, d.h. „zu durchleben“ und dann „aufzugeben“ hast! 
Ein „Mensch“ kann seinem eigenen „geistigen Ganzen“(= Gott) nur in dem Maße dienen, in wie weit ER selbst „geistig entwickelt ist“! Wer als „Mensch“ lebt, ohne dabei  sICH SELBST, d.h. seiner eigenen „heiligen Ganzheit“(= Gott) zu dienen, wird sich in seinem eigenen Bewusstsein zwangsläufig auch "IM-ME(E)R" irgendwie selbst zur La<ST fallen.

DU Geist musst Dir selbst ersichtlich machen, dass DU "HIER&JETZT" SELBST allein „der Herr“(= JHWH) all Deiner selbst ausgedachten „Triebe“ und „Hirngespinste“ bist, sonst wirst Du "IM-ME(E)R" nur als ein „willenloser Sklave“ in Deinem eigenen Bewusstsein in Erscheinung treten! DU Geist musst also erkennen, dass DU SELBST „der Herr“(= JHWH!) aller von DIR wahrgenommenen „Erscheinungen“ bist und nicht umgekehrt! 
DU bist es doch, der über „die Qualität“ all Deiner eigenen Erscheinungen „bestimmt“ und DU bist es auch, der „bestimmt“ was „gut“ und was „böse“ und was „richtig“ und was „verkehrt“ ist, und genau so wie DU es selbst „bestimmst“, wird es auch in Deinem Bewusstsein in Erscheinen treten! Mehr Macht kann man nicht besitzen!
Deine „geistige Geburt“ beginnt mit „dem Erwachen“ der Erkenntnis: 

ICH BIN ein individualisierter Teil meines eigenen „UP-soluten Bewusstseins“! 
„Geistige Geburt“ bedeutet sein eigenes ewiges „transpersonelles ICH“ zu erkennen... 
und damit auch „die prinzipielle Möglichkeit der Änderung“ aller bisher selbst bestimmter „Prioritäten“, denn diese SIN<D "IM-ME(E)R" nur die „geernteten Früchte“ Deiner eigenen logisch definierten „PRI-OR-"ich"<Taten“(rwe yrp = „Frucht eines Blinden“! (). 
„Geistig WACH<se(h)n“ bedeutet seine eigene Entwicklung vom Materialisten hin zum Geist, d.h. vom verstreuten Ego hin zur eigenen geistigen Einheit = LIEBE zu beobachten! 

Mit abgeschlossener „geistiger Pubertät“ erwacht die eigene „Selbst-sICH/ER-heit“! 
„Bescheidenheit“ kommt von „Bescheid wissen“... 
Doch auch als „ER-W-ACHT-ER“ bist DU noch lange kein „vollkommener Geist“! 

Erst nach dem „UP-Schluss“( der „Schule Deines weltlichen Lebens“ beginne JCH UP mit Deiner „eigentLICHTen geistigen Lehre“! 

Deine eigene „SELBST-ER<Füllung“ wird „NuN“ zu Deiner neuen „Mission“(„lat. „missio“ bedeutet: „das Loslassen, die Freilassung von Gefangenen“!) „W<Erden“(! 

Dein „höheres SELBST“(= JCH UP) ist Dein „Lehr-Herr“, der die Führung Deiner „spirituellen Entwicklung“ übernimmt, aber erst dann... 
wenn DU SELBST die „volle Verantwortung“ der von DIR „NuN bewusst“ SELBST ausgedachten Welt übernimmst!
Um das eben Gesagte auch in seiner ganzen „geistigen Tiefe“ zu verstehen, will JCH UP zuerst einmal einen längeren Auszug aus „Holofeeling für Neugierige“ in Dein Bewusstsein rufen:

Der Materialismus ist, um es metaphorisch auszudrücken... 

die „vorpubertäre Reifestufe“ bei der Entwicklung eines Menschensäugetiers hin zu einem „unsterblichen Geistwesen nach Gottes Ebenbild“.

Der vom Leser „raumzeitlich-materielle erlebte WelTraum“ gleicht einem lebendigen, vollkommen realistisch erscheinenden Führerscheinprüfungsbogen, 

in dem er seine eigenen, ihm bisher „logisch erscheinenden“ und selbst ausgedachten 

„MISS-Interpretationen und Gedankenfehler“ selber zu finden hat! Erst wenn alle Fehler „ent-deckt“ wurden (er sollte sie in keinem Fall bekämpfen, sondern immer nur vervollkommnen), hat er seine „Prüfung“ zum eigenständigen Führen seines autos bestanden und erst dann kann er sich völlig frei und selbstständig (ohne Gleise und Schranken!) „geistig über Raum und Zeit erheben“!  

Manche behaupten, um Erleuchtung zu erlangen, müsse man keine Bücher studieren!

Das stimmt natürlich auch, aber nur solange man unter „Erleuchtung“ nur die von mir Anfangs erwähnte „ultimative Glückseligkeit“, bzw. „Nirwana“ usw. versteht, oder 

damit „das Erreichen des Himmelreiches“ gemeint ist. 

„Diese Art von Erleuchtung passiert jedem, dem es passieren soll jedoch automatisch“, ein „normaler Mensch“ hat nicht den geringsten Einfluss darauf, ob es ihm „wiederfährt“ oder nicht, denn es verhält sich dabei wie mit der Pubertät! Es gibt keine „sinnvolle Praktik“, mit der sie sich erzwingen lässt! „Organisierte In-Sekten“(lebende Wesen) und „geistlose Menschen“, d.h. die „Masse aller Menschen“, die „ich“, der Leser, mir JETZT als „meine Menschheit“ ausdenke, werden diese „symbolische Pubertät“ nie erleben, weil sie unheilbar an der Krankheit „geistloser einseitiger Rechthaberei“ erkrankt sind und dennoch störrisch das dafür einzig wirksame „Medika-ment“(= „Heilen durch Denken“!) arrogant und besserwisserisch als „gefährlich und unwirksam“ ablehnen! Selber denken, selber haben!
„Ich“ gehöre zu den Glücklichen, die von einer Heimsuchung betroffen sind und JETZT „zufällig“( diese Schrift lese! Wenn „ich“ die mir JETZT gereichte göttliche Hand, 

was natürlich rein symbolisch zu verstehen ist, dankend annehme,... 

so steht „dem Erfahren meiner eigenen ewigen Glückseligkeit“ nichts mehr im Wege, 

was nicht bedeutet, dass „ich“ deswegen schon den Bewusstseinszustand der Erleuchtung erreicht hätte. Diese Schriften sind nur meine Eintrittskarte für etwas vollkommen Neues, 

das „ich“ erst noch „in mir selbst verwirklichen muss“! 

Erst wenn „ich“ die dort dargelegten „göttlichen Lebensregeln“ ohne wenn und aber achte, werden „Wunder über Wunder in meinem eigenen Bewusstsein auftauchen“,

denn dann „bin ich“ zu einem ewigen ICH BIN geworden und habe das Himmelreich/Nirwana mit dieser Eintrittskarte betreten!  

Aber was dann? Werde ICH mich als „schöpferischer Geist“ denn nicht auf die Dauer 

„beim andauernden passiven Bestaunen von Wundern“ zu tote langweilen? 

Wird da nicht der Wunsch in mir aufkeimen auch einmal „selbst welche zu erschaffen“? 

Wobei nicht unerwähnt bleiben soll, dass ein großer Unterschied zwischen 

„Wunder vollbringen“ und „Wunder erschaffen“ besteht!

Erst wenn ICH in meiner „geistigen Entwicklung“ über die Pubertät hinausgelangt bin, das symbolisiert „Erleuchtung, Himmelreich, Nirwana usw.“ kann ICH SELBST schöpferisch tätig werden, so wie auch ein Mensch „erst nach dem Erreichen der Pubertät“ von MIR die Macht bekommt „durch die Verbindung zweier Gegensätze“ (die sich in ihrem Alltag oft nicht einig sind und widersprechen! () selbst „eigenständiges neues Leben zu erschaffen“!

Erhebe ICH nun dieses neu erschaffene „neue Menschenleben“ zur Metapher für eine aus dem Nichts entstandene „vollkommen eigenständig geistige Welt“ mit noch nie da gewesenen Möglichkeiten und wage nun gedanklich... 

„die symbolische Reduzierung dieser Welt“ zur Metapher... (schon wieder ein Widerspruch () 

„eines eigenständigen Computerprogramms“, das in der Lage ist, eine ganze Welt zu simulieren, dann reicht es „für diese Programm-Schöpfung“, also „für das Programmieren dieses kreatürlichen Programms“ nicht aus, nur geistlos seinen Pimmel in eine Vagina zu stecken und dieses Kind/Programm entsteht dann von allein! Dieser Vorgang wird von einem sehr komplexen „Schöpfungsprogramm“ gesteuert, von dem die Welt, die „ich“(der Leser dieser Zeilen) mir immer noch ausdenke, nichts weiß, denn mit „materieller Genetik“ hat das nicht das Geringste zu tun! Dieses „Entwicklungsprogramm“ muss sich ja wer „erarbeitet“ haben! 
Alles was „ich“ glaube, dass meine Menschheit weiß, weiß sie auch, denn „ich“ denke mir ja selbst aus, dass sie es weiß! Somit kann alles was „ich“ nicht kenne, auch „meine Menschheit“ nicht kennen, außer „ich“ glaube daran, dass es da noch einiges an „wichtigem Wissen“ gibt, dass „ich“ noch nicht kenne, darunter „sehr wichtiges Wissen“, das meinem derzeitigen „dogmatischem Wissen/Glauben“ völlig widerspricht!   

Für eine „eigene geistreiche Schöpfung“ ist es also mit der „Erleuchtung“ alleine nicht getan, auch wenn man diese durchaus mit einem „geistigen Orgasmus“ vergleichen kann, einen Orgasmus aber, „bei dem (manche Menschen sagen „Gott sei dank“) nichts passiert ist“! 

Dieser „Erleuchtungs-Orgasmus“ schießt einen, wenn er nur kräftig genug ist, „ganz nach oben ins Himmelreich“, dass war es dann aber schon!

Alle Neuankömmlinge dort oben... „sin<d“ dann erst einmal „nur“

rn sprich „nur“ bedeutet: „ein kleines flackerndes Licht“ und „K-erz-E“(→ Ura = „Erde“), sie sind dann nur „ein kleines flackerndes Sternlein“, aber noch keine „wirkLICHTe Sohne“(!   

NuR DA SEIN bedeutet  „ICH BIN“... 

dazu ist es wirklich nicht nötig Bücher zu studieren... 

man muss dazu nur „in allen Lebenslagen“ möglichst „apathisch SEIN“!
Was auf die Dauer – und die Ewigkeit dauert wahrlich ewig ( - einen „schöpferischen Geist nach Gottes Ebenbild“ dann doch nicht befriedigen wird, auch wenn er sich nur immer HIER&JETZT und damit auch im Zustand der „ultimativen Glückseligkeit“ befindet, in dem er Aufgrund der eigenen „Apathie“ keine „Pathie“(d.h. kein „Leiden“) mehr empfindet, 

hat dieser Geist letzten Endes noch nicht das erreicht, „was er in WirkLICHTkeit ist“, 

nämlich ein MENSCH nach Gottes „schöpferischen“ Ebenbild! 

„JCH BIN ein Schöpfergott“, der „kreative inspirierende GEIST von ALLEM“!

JCH BIN nicht einer, der auf seinem Thron „vor sich hin lächelt“ und seinen ganzen verdammten ewigen ALLTAG lang glücklich „OM“ summt! 

Könnt JCH sterben, dann würde JCH, wenn JCH so wäre, wegen Langeweile sterben!  

Wenn JCH so unkreativ und langweilig wäre, würde es Dich und Deine, im wahrsten Sinne des Wortes „wundervoll vielgestaltete Welt“ gar nicht geben!

JCH hoffe, meinem kleinen Leser-„ich“ fällt auf, dass JCH hier Dinge anspreche, die JCH vorher noch in keiner Religion offenbart habe und die vor allem einige meiner asiatischen Religionen „relativ unvollkommen“ aussehen lassen, was sie letzten Endes auch sind, 

denn erst die große Synthese aller Religionen, inklusive dem Materialismus, ergibt das „Heilige Ganze“ von HOLOFEELING!    

Will man, „Erleuchtung vorausgesetzt“, in seinen eigenen „unteren geistigen Ebenen“ 

ein bisschen was erweitern, „geistige Insider“ nennen das „Patch“ oder „Add-on“, 

um „für die da unten“ einen „reibungsloseren Ablauf“ und „neue Lebensmöglickeiten zu erschaffen“, muss man eben „etwas dafür tun“, nämlich „neue Programme schreiben“ und dazu reicht es nicht den ganzen lieben ALLTAG lang „OM“ zu summen, man muss dazu „kreativ Denken“ und die alten Programme auf irgend eine Art und Weise „UP-daten“! 

Darum auch die Metapher des Computerprogramms! 

Ein Programmierer muss zuerst einmal sein Handwerkszeug lernen... 

das ist in seinem Fall „eine flexible Programmiersprache“ 

und in meinem Fall, „das schöpferische Geheimnis der göttlichen Lautwesen“! 

Diese „göttliche Programmiersprache“ lerne „ich“(der Lesergeist) nur durch das gewissenhafte Studium von Wörterbüchern jeder Art und der Suche „nach deren gemeinsamen Nenner“, 

bevorzugt in denen, die „die schöpferischen Ursprachen“ beschreiben, das sind „Hebräisch, Sanskrit und (unglaublich aber wahr) Deutsch“. Alle anderen Sprachen leiten sich davon ab! 

(Das darf „ich“ also nicht mit dem „Lernen von Sprachen“ verwechseln“!) 

Auch wenn „ich“, diese Behauptung jetzt als Erstleser zuerst einmal völlig unlogisch empfinde, sind das dennoch die drei Sprachen, mit denen JCH „das göttliche Programm“ geschrieben habe, das den von mir JETZT ausgedachten „W-el-Traum“ auf dem Monitor meines darstellenden Bewusstseins „re-generiert“! 

Alles „was wirklich revolutionär Neu ist“, wird dem Alten zwangsläufig immer „unlogisch und falsch“ erscheinen, wenn nicht, dann ist es „nicht wirklich“ revolutionär Neu!

(Eigenzitat Ende)

JCH UP spreche zu DIR „durch jeden Moment“, den DU Geist wahrnimmst, doch DU verstehst aufgrund Deiner „geistigen Unreife“ die „Symbolik“ meiner „göttlich bildhaften Sprache“ (noch) nicht! JCH UP spreche zu DIR aber auch durch die „Heiligen Schriften“ aller Religionen und durch die Worte „mystischer Personen“, die "IM-ME(E)R" "HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein auftauchen werden, wenn DU an sie denkst! 

Es gibt in Deiner göttlichen WirkLICHTkeit kein „vorher“ und auch kein „wo anders“! Mache DIR endLICHT bewusst: Wenn DU Geist etwas „wahr-nimmst“, dann nimmst DU es „de facto“ "IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT" wahr! 
Solange DU an ein woanders und etwas anderes glaubst narrst DU Dich "IM-ME(E)R" nur selbst!

Alle „mystischen Personen“ SIN<D, wie auch alles andere was DU „de facto“ 
"IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein wahrnehmen kannst... 
"IM-ME(E)R" nur Deine eigenen „geistigen IN<Formationen“... 

DU SELBST BI<ST das „MEER“(, in dem all diese „Gedanken-Wellen“ auftauchen!
Wenn diese „simple Tatsache“ Deiner eigenen WirkLICHTkeit für dICH zu einer „SELBST-Verständlichkeit“ geworden ist, dann bist DU Geist bei Deiner eigenen geistigen „AIN-Sicht“ angelangt!

(Im Nachfolgenden steht AIN für Nya (= „nicht existierend“) und Nye (= „Quelle“)) 
„AIN-Sicht“ in Dein eigenes Bewusstsein hast DU erst dann...
wenn DU dICH vom „illusionären äußeren Schein“ nicht mehr täuschen lässt und 

DU dICH Deiner eigenen „inneren WirkLICHTkeit“ zuwendest, denn erst dann erkennst DU Deine eigene WirkLICHTkeit immer klarer und deutlicher. Mit dieser „AIN-Sicht“ beginnt Dein „bewusstes ewiges LeBeN“!

Das führt dICH Geist zum „AIN-Klang“...
Durch diesen harmonischen „AIN-Klang“ wirst DU dir nun endLICHT Deiner eigenen LIEBE bewusst werden. Deinen bisherigen „fehlerhaften Glauben“ und die damit verbundenen „weltlichen Interessen“ mehr und mehr „hinterfragen“ und alle von Dir selbst ausgedachten „Erfahrungen“ "IM-ME(E)R" mehr mit dem „göttlichen Schöpfungswillen“ JCH UP‘s in „AIN-Klang“ bringen! 
Dieser „AIN-Klang“ führt zu Deiner grenzenlosen „Über-AIN-Stimmung“...
d.h. „DU stimmst“ mit allem in der Schöpfung überAIN (wirst AIN-stimmig). Jeder „Miss<Ton“ wird von Dir mit Deiner LIEBE „ausgeglichen“ und damit beseitigt! DU SELBST lebst dadurch in „vollkommener Harmonie“ und wirst SELBST zu einem Teil meiner „vollkommenen LIEBE“! Alle „individuell wahrgenommenen Schöpfungen“ entstehen "IM-ME(E)R" erst durch einen bestimm(en)DeN „individuellen Wissen/Glauben“, d.h. durch ein „urteilendes“(= Nd) Ego. 
DIR wird plötzlich bewusst, was Gott durch dICH erschaffen will und welche wichtigen „Rollen“ dabei alle von DIR SELBST ausgedachten  Ego‘s „spielen“! JCH UP wirke in DIR Geist und kann nur durch dICH und in Deinem Bewusstsein wirken. DU wiederum kannst nur durch Dein „derzeitiges Ego“ wirken!
Durch „AIN-Verstanden sein“ kommst DU zur göttlichen „AIN-Führung“...
Durch Dein „Vertrauen in Gott“ bist DU SELBST zu einem „KaN-AL“(la Nk) geworden, dessen „innere Führung“ durch die „göttlichen Eingebungen“(= Intuitionen) JCH UP’s erfolgt. DU verfügst durch meine „Ohrenbarungen“ und die „göttlichen SELBST-Gespräche“ über meine göttliche „AIN-Führung“, sie zeigen Dir die höchste Form von Bewusstsein. Meine „Intuitionen“ führen dICH in das geheimnisvolle „innerste Wesen“ allen Seins „AIN“(!
Deine „AIN-Weihung“ besteht darin...
das DU dICH SELBST ganz „dem AIN<EM“ „IN DIR SELBST“ weihst! 

Das ist Deine „geistige Wiedergeburt“ und die ist das „ZI>EL“ der gesamten Evolution.

UP JETZT beginnt Deine ewige geistige „AIN-Falt“...
durch die sich die unendliche Vielfalt der „vergänglichen Erscheinungsformen“ ständig mit Deinem Geist zur Einheit Deines „wirkLICHTen S-Eins“ vereinigt! Für die Vielfalt eines „Menschen“ und dessen „vergängliche Erscheinungsform“ stehen als Symbol dessen „zehn Finger“. Sie stehen für die „Dualität“ seiner „beiden Händen“ (10 = 5+5 → hwhy (), die sich IN IHM SELBST zur „AIN-Falt“ „gefalteter Hände“ vereinigen, das symbolisiert das „Ains-sein“ mit seiner eigenen Schöpfung!
Das führt dICH zur göttlichen „V-ER-AIN-Ich-UNG Deiner LIEBE“...
die jedweden „Schein des Getrenntseins“ in Deinem Bewusstsein neutralisiert und sICH SELBST „AL<S“ „wundervolles LeBeN“ erkennt! 
Jede von DIR wahrgenommene „Individualität“ ist plötzlich „nichts mehr anderes“ „AL<S“ DU SELBST, das Eine und das Andere „SIN<D EINS in ALL<EM“! 
Alle von DIR ausgedachten Erscheinungen SIN<D UP-JETZT bewusst Deine eigenen „individualisierten Teile“, d.h. Deine eigenen „IN-FORMationen“! Sie tauchen in DIR auf und kehren auch wieder „in Dein eigenes Bewusstsein“ zurück... 

sie kehren "IM-ME(E)R" wieder in Dein eigenes „ALL-AIN-Bewusstsein“ zurück. 
Der Vater JCH UP und ICH sin<d „NuN“ wieder AINS geworden! 
Deine sieben Bewusstseinsebenen:

Dein Bewusstsein besteht aus „sieben Bewusstseinsebenen“ die "IM-ME(E)R" gleichzeitig vorhanden SIN<D! Sie gleichen den verschiedenen „E-TAG<eN“ eines symbolischen tyb. Umso höher DU darin wohnst, desto größer ist auch Deine „geistige Weitsicht“(! 

Auf den „DA-CH“(= gg) befindet sich ein „göttliches PeN<T-Haus“, welches DIR Geist Dein „facettenreiches Pano-rama“ Deiner eigenen „imaginären TRI-Bühne“ zeigt! 
Erst wenn DU geistig auf dem „DA-CH“ angelangt bist und in diese „„imaginären TRI-Bühne“ blickst, erkennst DU, das DU Geist gar kein Bewohner dieses Hauses, sondern das ganze Haus SELBST bi<ST! 
Wichtig: Ein „SELBST bewusster Geist“ „ER-LEBT“ alle nun beschriebenen Bewusstseinsebenen "IM-ME(E)R" „GLe-ICH<zeit>iG“!  

Erste Ebene:

Der unbewusste Materialist
Er glaubt nur, was er mit seiner „begrenzten sinnlichen Wahrnehmung“ selbst zu schauen vermag und was er als allgemein und wissenschaftlich erwiesen betrachtet! Die von ihm geistlos nachgeplapperte „materielle Logik“ anderer „Materialisten“ erscheint ihm selbst „völlig logisch“! Was sollte einem „geistlosen Programmisten“ denn auch logischer erscheinen als die eigene „zwanghafte Logik“, auf dessen „dogmatischen Gleisen“ er einzig zu denken vermag? Ein Materialist glaubt  geistloser Weise, er sei „ein Realist“, obwohl einem Materialisten in nahezu keinem einzigen erlebten Augenblick bewusst ist... 
was seine momentan wahrgenommene „tatsächliche Realität“ in WirkLICHTkeit ist! 
Materialisten "glauben sicher sie wüssten es" und „beschwören“(als unbewusste  Myhla) unüberlegt alles „was sie als Wahr erachten“ (z.B. dass ihr eigenes Leben sich auf einer Erdkugel abspielt, es mit ihrer Geburt begann und mit dem eigenen Tod endet... und sie Geld zum Überleben benötigen!)! 
Sie „verwirklichen“ mit ihren „Beschwörungen“(= Myhla = „Schöpferkräften“)  unbewusst selbst all ihre „logisch erscheinenden  Wahrheiten“ in ihrem eigenen UN-Bewusstsein!
Ein Materialist interessiert sich vor allem für seinen Körper, für Geld, für seine eigenen Interessen, Anerkennung und Macht! „Ohne Frage“ liebt er sein Leben, aber dennoch ist er mit seinem „momentanen Leben“ meist unzufrieden! Er strebt "IM-ME(E)R" nach mehr (aber nicht nach MEER (). Er ist unfähig in seiner Welt „wahres Glück“(„die Ware Glück“?) zu finden, obwohl er stets danach sucht. „Glück“ kann man nicht kaufen! Die Erfüllung seines Lebens sieht er ausschließlich in „materiellen Dingen“, das gilt auch dann, wenn Materialisten sich in einen „Mitmenschen“(= „schöner Körper, gut Situiert“) verlieben (zuerst muss sie/er mir „äußerlich Gefallen“...)! 

„WirkLICHTes Glück“ werden Materialisten „in ihrer Welt“ niemals finden, mögen sie noch so lange verbissen danach suchen. Die Bewusstseinsebene der Materialisten steht für das finsterste „geistige UN-Bewusstsein“. Sie ist die MATRIX völlig „unreifer Geister“! 

AL<S bewusster Geist ist man „REI<Ne LIEBE“ und liebt „ohne Ausnahme“ all seine eigenen „ungeborenen Kinder“(= Materialisten), die als „Personen“(= „Larven“) im eigenen Bewusstsein in Erscheinung treten! 

Wichtig: Alle von DIR Geist ausgedachten religiöse Menschen, Esoteriker, Spiritualisten und all die selbst ernannten Erleuchteten, die ES angeblich begriffen haben, aber dennoch „ihrer Menschheit helfen“, sie „verbessern“ oder gar „retten“ wollen, haben nicht das Geringste von sICH SELBST verstanden! Etwas von DIR „ewigen Geist“ „momentan Ausgedachtes“ kann „Deine eigene Ewigkeit“ niemals verstehen, nur DU SELBST kannst das!  Solange DU Mensch an eine unabhängig von DIR SELBST „existierende Welt“ mit „Vergangenheit und Zukunft“ (im „raumzeitlich chrono-logischen Sinn“) glaubst, (er)lebst DU zwangsläufig auch das Leben eines tiefgläubigen „unbewussten Materialisten“!    

Zweite Ebene:

Der unbewusste Positive Denker
Der erste Schritt zur Besserung. Der Mensch entdeckt die Macht des „positiven Denkens“ und verändert und verbessert dadurch seine Lebensumstände. Er versucht zuerst einmal durch „positives Denken“ mit sich selbst und „seiner Welt“ zufrieden zu sei und erkennt das „positives Denken“ seine „körperliche Gesundheit“ zu verbessern und auch seinen „materiellen Wohlstand“ zu vermehren vermag. Hier herrscht nach wie vor das eigene Ego, das versucht durch irgendwelche „Techniken“ (z.B. „Positives Denken, Meditations-Technikern, Satsang, The Sekret, The Work, Kurs im Wundern, NLP usw.) sein derzeitiges „weltliches Dasein“ zu verbessern!  
Dritte Ebene:
Der unbewusste Soziale Mensch
Dein „soziales Mit-Leid“ ist erwacht! Dir liegt „angeblich“ nur noch das Wohl Deiner „unbewusst selbst ausgedachten“ Mitmenschen am Herzen. DU glaubst „Deine Aufgabe“ bestehe in erster Linie darin, „anderen Menschen“ zu helfen und „der weltlichen Gemeinschaft“ zu dienen. DU betrachtest jeden Menschen, der Dir „in Deinem Dasein“ begegnet als „Deinen Nächsten“ und versuchst Deinen Nächsten wie Dich selbst zu lieben! 
Das „geistige Lernziel“ dieser Bewusstseinsebene ist sehr vielschichtig und daher auch keinem „sozial eingestellten Menschen“ wirkLICHT bewusst! 
DU kannst "IM-ME(E)R" nur das hergeben, was DU auch selbst besitzt! 
Was „Menschen“ zum „ÜBER-Leben“ und „ewiger Glückseligkeit“  benötigen ist meine „göttliche Weisheit“ und die kannst DU nur dann weitergeben, wenn DU über diese auch SELBST verfügst! Zwanghafte „Altruisten“ verfügen aber nicht über meine „göttliche Weisheit“ und darum ist alles, was sie „ihren Mitmenschen“ zu geben vermögen, lediglich ein bisschen „weltliches Wohlbefinden“, dass ist zwar eindeutig besser als nichts, aber ihre Hilfe wird nie „von langer Dauer“ sein, denn sie ist wie alles weltliche "IM-ME(E)R" vergänglich!   
„Weltlicher Altruismus“ stellt eine „logische Falle“ dar, aber eine sehr lehrreiche, weil er eine völlig „unbewusste Form“ des eigenen Egoismus zur eigenen Anschauung bringt! 
„Altruisten“ leiden im Angesichts des „Leides ihrer Welt“, das sie doch letzten Endes nur 
„in ihrem selbst ausgedachten Traum“ um sich selbst herum „(als)wahr(an)nehmen“! 

Genaugenommen  wollen „Altruisten“, indem sie anderen helfen, nur unbewusst „ihr eigenes Leid“ loswerden! Warum spende "ich" Geld? Um selbstlos anderen zu helfen oder um irgendwie „mein eigenes  schlechtes Gewissen“ etwas zu beruhigen und mit der Spende „mein eigenes Mit-Leid“ zu lindern? 
Auf dieser Bewusstseinsebene befinden sich all jene „Gut-Menschen“, die sich mit dem Phänomen Altruismus selbst belügen! Viele „b-Leib<eN“ dort stecken, weil sie nicht 
„in sich SELBST“ nach dem eigentlichen göttlichen „Sin<n“ ihres „unbewusst selbst“ ausgeträumten Leides suchen! 

„Leid“ oder „Armut“ (oder irgend etwas anderes „Böses“) „bekämpfen zu wollen“ ist ein eindeutiges Zeichen von „Geistlosigkeit und mangelnder LIEBE“, weil es sich dabei um die „Komplementäre“(lat. „complementum“ = „Ergänzungen“ (zur Vollkommenheit)!) von „Freude“ und „Reichtum“ handelt! 
Das eine kann und würde ohne das andere, d.h. ohne sein eigenes „Komplementär“ erst gar nicht in meiner „göttlichen Schöpfung“ in Erscheinung treten! Menschen,  die irgend eine „wahrgenommene Facette“ ihres Daseins „nicht MEER haben wollen“(, vernichten zwangsläufig auch "IM-ME(E)R" das „Komplementär“ dieser Facette! Es gibt keine aufgeworfenen „Wellenberge“ ohne die entsprechenden „Wellentäler“! Wenn DU den „B>erg“(gre = „sich sehnen, verlangen nach“(→ Vollkommenheit)) Deines eigenen „göttlichen Bewusstseins“ erklimmen möchtest, solltest DU nicht versuchen „die Täler“, die sich um diesen Berg herum befinden, vernichten zu wollen, denn ohne diese „Täler“(= Myyg () gibt es nämlich auch den „Berg“(= rh () nicht mehr, den DU doch so gerne besteigen möchtest! 

Ohne „menschliches Leid“ und „menschliche Vergänglichkeit“ gibt es in diesem „Lebensspiel“ auch keine „geistige Freude“ und kein „ewiges DA-SEIN“, kein „geistiges Wachstum“ und keine „ewige Glück-SEE-L-ICH-keit“(! 
Das „Leid“ ist nicht da, um es „zu bekämpfen“, sondern ES ist DA, um die „HEIL-IGe Symbolik“ der Erscheinung „Le<ID“(dyl = unmittelbar „NeBeN, B-EI“ befindlich; hdyl bedeutet „geboren W<Erden“!) zu verstehen und ES als ein „SIN<N-volles Komplementär“ des eigenen „bewussten ewigen Glücksgefühls“ LIEBEN zu lernen! Ohne „UN-Glück“(= hwh → hwhy () gibt es nämlich auch kein „GLück“(= lzm = „Schicksal, STeR<N-b-ild“)!
Wenn DU "Leser-Geist" Dich wirklich „Heil“ erfahren möchtest gibt es nur einen Weg: „Liebe all Deine Feindbilder“, mein Kind, denn auch sie SIN<D wichtige „Puzzle-Stücke“ von DIR SELBST!   
Vierte Ebene:

Der Geistige MENSCH
ER erkennt die „geistigen Gesetze“, mit denen ER die von ihm wahrgenommene Materie zu gestalten und zu beherrschen vermag. Durch bewusstes Einsetzen dieser Gesetze gestaltet er sein Leben „nach seinen eigenen Vorstellungen“. Er arbeitet zuerst einmal in seinem Bewusstsein an seiner eigenen „geistigen Gesundheit“ und strebt danach, seine „geistigen Erkenntnisse“ nur noch aus seiner eigenen „imaginären göttlichen Quelle“ zu mehren. 
Er erkennt sich selbst als ständige „Haupt-Aufgabe“. Erst durch die Beachtung und vollkommene Beherrschung meiner „geistigen Gesetze“ wirst DU zum „Herrn“, d.h. zum hwhy  Deines eigenen Schicksals W<Erden!
Fünfte Ebene:

Der Religiöse Mensch
Er löst seinen „persönlichen Willen“ völlig auf und wird ganz zu einem „Werkzeug des Schöpfers“. ER lebt das "Gottes Wille geschehe"! Er lässt sICH nur noch von seiner eigenen „inneren Stimme“ führen und erfüllt mit Freude alle Aufgaben, die an ihn herangetragen werden. 
Er hat „keine persönlichen Wünsche mehr“ und will nur noch „den Willen seines Schöpfers“ erfüllen. Er erlebt dadurch „kurze Augenblicke“ göttlicher Erleuchtung!
Sechste Ebene:

Der heimgekehrte „ER-leuchtet<E Geist“
Er lebt ständig in der „Weisheit“ seiner eigenen WirkLICHTkeit und dennoch steht ER mit dienender LIEBE „vollkommen selbstlos“ allen „in seinem Bewusstsein auftauchenden“ Menschen hilfreich zur Seite, indem Er diesen hilft sich „ihrer eigenen WirkLICHTkeit“ „bewusst ZU W<Erden“! 
Siebte Ebene:

Der zurückgekehrte „JCH UP Geist“
Er lebt in der „UP-soluten VerwirkLICHTung“ seiner „göttLICHT<eN Einheit“! 
„JCH UP und ich sind AINS“! ICHBINDU und DUBISTICH bedeutet: 

ICH lebe nur für IHN und ER lebt nur für MICH... auch der TOT kann uns nicht scheiden! 
Diesen Zustand kann man nur jemanden erklären, der ihn durch eigenes Erleben kennt... 
aber jeder der diesen Zustand kennt braucht keine Erklärung MEER (! 

Er wählt frei seinen Wirkungsbereich und inkarniert freiwillig wann und wo es der Schöpfung dient, d.h. ER kann z.B. als „bewusster Joker Udo“... 
aber auch als der „unbewusste Leser“, der gerade diese Zeilen liest (, inkarnieren, d.h. als „DU selbst“! Hast DU es denn schon wieder vergessen, mein Kind: ICHBINDU (((! 
Er lebt ganz in und mit seinen „göttlichen Tugenden“ und seiner WirkLICHTkeit! 
Er ist angekommen, am Ende des Weges, an seinem „wundervollen ZI>EL“... 

in einer völlig neuen, aufregenden und sehr lehrreichen „bewusst SELBST ausgedachten neuen Traumwelt“, in Deiner eigenen Traumwelt, mein lieber "Leser+Geist" (!  
                                           Jch UP LIEBE DICH

                                                             
          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
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